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Solider 6. Platz für Fernando Janz beim Top 12 der Schüler 

Die Untermainhalle in Elsenfeld war am 18. und 19.02. Schauplatz des nationalen 
Bundesranglistenfinales Top 12 der Nachwuchsklassen. 

In einer perfekt organisierten und vom TT-Kreis Miltenberg mit viel Liebe zum Detail 
durchgeführten Veranstaltung vertrat Fernando Janz (Füchse Berlin-Reinickendorf) in der 
Schüler-Konkurrenz U15 die Berliner Farben. Sein gutes Abschneiden in den 
vorausgegangenen Veranstaltungen mit dem 4. Platz beim Top 48 und natürlich dem 
überragenden Erfolg beim Top 24 gaben zu großen Hoffnungen Anlass, allerdings wurde 
Fernando zu Beginn des Jahres von Krankheit und Verletzung geplagt, sodass er u.a. zwei 
Lehrgänge des Nachwuchs-Nationalteams versäumte und sich die Vorbereitung mehr als 
schwierig gestaltete. So schien zwischen Platz 2 und 12 jede Platzierung möglich. Platz 1 
schien bereits im Vorfeld reserviert für Kay Stumper aus Baden-Württemberg, der sämtlichen 
Altersgenossen doch deutlich überlegen ist. Nachdem der unglückliche Cornelius Martin aus 
der Pfalz bereits frühzeitig verletzt ausschied, war aber klar, dass es mindestens der 11. Platz 
für Fernando werden würde. 

Fernando startete gegen die starken Bayern Rinderer und Hollo, gegen die er bei den letzten 
Turnieren je einen Sieg und eine Niederlage erspielte. An diesem Wochenende erwiesen sich 
beide als zu stark, sodass Fernando bereits im dritten Spiel gehörig unter Druck stand. Gegen 
Hannes Hörmann,  ebenfalls aus Bayern,  war Fernando zwar immer noch weit davon entfernt 
seine spielerische Klasse voll auszuschöpfen, jedoch blieb er mental äußerst stabil und 
bezwang seinen Gegner letztendlich deutlich. Es folgte ein Arbeitssieg gegen Abwehrspieler 
Hintze aus Niedersachsen und just als Hoffnung keimte, dass Fernando nun vollends in den 
Wettkampf finden würde, zwei bittere Niederlagen gegen die Baden-Württemberger Bojic und 
Dettling, die Fernando mit ihrer Sicherheit nahezu in die Verzweiflung trieben. Fernandos 
Wettkampf drohte nun aus dem Ruder zu laufen, da Fernandos nächster Gegner Hartstang 
aus Niedersachsen auf ähnlichem Niveau agierte, wie die vorherigen Kontrahenten.  Doch 
wieder steigerte sich Fernando gerade noch rechtzeitig. Taktisch voll auf der Höhe zeigte 
Fernando die beste Leistung des Tages, war jedoch nun auch froh, dass ein langer 
Wettkampftag nun zu Ende ging. 

Kay Stumper wartete als erster Gegner am Sonntag und hier konnte Fernando nun auch 
spielerisch überzeugen. Frei von Druck agierte Fernando aggressiv und variabel und nahm 
seinem Gegner den zweiten Satz ab und das zudem vollkommen verdient.  Letztendlich setzte 
sich aber der haushohe  Favorit mit 3:1 durch. Felix Wetzel aus Bayern Taktisch glänzend und 
mit unangenehmen Aufschlägen agierend, bezwang Fernando mit 3:0, sodass wieder das 
letzte Spiel des Tages Aufschluss über Fernandos Gesamtleistung geben musste. Auch hier 
gelang es Fernando noch einmal seine Reserven zu aktivieren. Ein Kraftakt der ein knappes 
3:1 mit sich brachte. Letztendlich sprang für unseren Youngster ein 6. Platz heraus und die 
Erkenntnis, dass nationale Erfolge von Wettkampf zu Wettkampf neu erkämpft werden 
müssen. Fernando hat ein schwieriges Turnier mit viel Kampfkraft gemeistert, was großen 
Respekt verdient. Nun stehen bereits die Deutschen Schülermeisterschaften vor der Tür und 
wir wünschen Fernando,  dass er dort neben kämpferischen auch wieder spielerische 
Ausrufezeichen setzen kann.  

 Jens Ruland 

 

 



 
Berliner Finale im Herren Einzel der Norddeutschen 

Meisterschaften 

– Borchardt und Gözübüyük lösen Ticket nach Bamberg – 

Die Hansestadt Bremen war am vergangenen Wochenende (04. und 05.02.) Austragungsort 
der Nordddeutschen Meisterschaften Damen / Herren 2017. Unter Leitung des 
Verbandspräsidenten Michael Althoff gingen bei den Damen Sarah-Madeleine Schrödter (VfL 
Tegel), Xenia Steinorth (SC Siemensstadt) sowie die Nachwuchs-Asse Sina Henning, Belana 
Gawolek, Lisa Steinhäuser (alle Füchse Berlin) und Lilia Palina (ttc berlin eastside) an den 
Start während bei den Herren Sebastian Borchardt, Ali-Serdar Gözübüyük (Hertha BSC), 
Sebastian Stürzebecher (TTC Düppel Dentalsplace) und Turnier-Neuling Florian Stefanides 
(Füchse Berlin) die Berliner Farben vertraten. 

Während Ausrichtung und Ablauf tadellos waren, stieß die Wahl der Spielbälle bei vielen 
Aktiven auf Unverständnis, denn das gewählte Modell sorgte mit seinem langsamen und 
zudem unregelmäßigen Absprungverhalten für erschwerte Spielbedingungen bei einer 
Veranstaltung, die doch für den Großteil der Aktiven einen Höhepunkt des jährlichen 
Einzelspielbetriebs bedeutet. 



Im Damen Doppel musste die Paarung Xenia/Belana der unangenehm agierenden 
Kombination Bienert/Bruns bereits in der ersten Runde den Vortritt lassen. Jeweils ins 
Halbfinale schafften es die beiden anderen Berliner Doppel. Sina und Lilia drehten zunächst 
einen 0:2 Rückstand gegen Ludwig/Kabel (TTVSH), um danach, ebenfalls in fünf Sätzen, den 
favorisierten Hamburgerinnen Kersten/Greil ein Bein zu stellen. Fazlic/Meiß aus Schleswig-
Holstein erwiesen sich dann im Halbfinale als zu stabil. Die starke Kombination 
Dahlke/Gericke (TTVSH) bildete in der gleichen Runde die Endstation für Sarah und Lisa, 
nachdem die beiden Berlinerinnen zuvor die verbandsübergreifende Paarung 
Hennig/Pokrovskaya sowie das bärenstarke Duo Dahms/Lautenschläger (TTVB) aus dem 
Rennen geworfen hatten. 

Im Damen Einzel schafften es mit Sina und Sarah zwei Berliner Damen in die KO-Phase. 
Xenia, Belana und Lilia scheiterten als Gruppendritte und Lisa als Gruppenvierte. Richtig eng 
ging es dabei bei Xenia zu, die nur aufgrund des schlechteren Satzverhältnisses Anka Gericke 
den Vortritt lassen musste. Lisa, Belana und Lilia zeigten jeweils gute Ansätze, mussten 
jedoch mitunter die Stärke ihrer Gegnerinnen anerkennen. Sarah hatte nach einem Sieg über 
Kersten aus Hamburg gegen Dahlke den Einzug ins Halbfinale schon auf dem Schläger. Die 
Schleswig-Holsteinerin ließ sich jedoch auch von einem 6:10 Rückstand im fünften Satz nicht 
beeindrucken und fing Sarah quasi auf der Zielgeraden ab. Sina traf zunächst auf Klara Bruns 
aus Bremen, der sie vor Wochenfrist bereits bei den Norddeutschen der Mädchen gegenüber 
gestanden hatte. Klara spielte dieses Mal deutlich druckvoller, jedoch konnte sich Sina in den 
entscheidenden Momenten immer wieder steigern und erarbeitete sich einen letztlich 
verdienten 4:2 Erfolg. Im Viertelfinale traf Sina dann auf ihre ehemalige 
Mannschaftskameradin Lydia Lautenschläger (TTVB). Sina spielte sehr druckvoll, doch Lydia 
brachte ein ums andere Mal den Schläger wieder hinter den Ball, war weder für Sina noch für 
eine andere Akteurin an diesem Tag zu bezwingen und sicherte sich so letztlich den Titel der 
Norddeutschen Einzelmeisterin. 

Im Herren Doppel scheiterten Ali und Flo im Achtelfinale knapp mit 2:3 an der starken 
Kombination Wegner/Staack (TTVSH), während Borchi und Stürze sich bis ins Finale 
durchkämpften. Dort trafen sie auf Daniel Cords und Patrick Khazaeli vom Drittligisten SV 
Siek. Die beiden Schleswig-Holsteiner zeigten sich eine Spur bissiger und bezwangen die 
Berliner Kombination letztlich nicht unverdient. 

Im Herren-Einzel gelang bis auf Flo allen Berlinern der Einzug in die Finalrunde. Ali zog dabei 
souverän seine Kreise und musste lediglich einen Satzverlust hinnehmen. Ebenfalls 
Gruppensieger wurden Stürze und Borchi, die jedoch beide ein Spiel abgeben mussten. In der 
Endrunde drückten unsere Berliner Jungs dann der Konkurrenz deutlich ihren Stempel auf. 
Während Borchi mit Siegen über Wegner und Titelverteidiger Leon Abich ins Finale einzog, 
standen sich nach ihren Viertelfinalsiegen Ali und Stürze im zweiten Halbfinale gegenüber und 
es wurde -wie zu erwarten- spektakulär. Stürze gab von Anfang an Gas und ging mit 3:0 
Sätzen in Führung bevor ein enges 9:11 im vierten Satz die Wende brachte und Ali das Spiel 
zu seinen Gunsten drehen konnte. Im Finale der beiden Herthaner Borchi und Ali behielt 
letztendlich Borchi die Oberhand und sicherte sich verdient den Titel des Norddeutschen 
Einzelmeisters. Beide Finalisten vertreten Berlin nun bei den Deutschen Einzelmeisterschaften 
Anfang März in Bamberg und auch Stürze darf sich zumindest Hoffnungen machen noch ins 
Feld zu rücken. 

 Jens Ruland 

  



eastside-Damen im Einzel erfolgreich 

Bei den neu eingeführten U21-Europameisterschaften, die am Wochenende des 
04./05.02.2017 in Sotchi (Russland) ausgetragen wurden, konnten die Deutschen 
Teilnehmer/innen Medaillen sammeln. Allen voran ging hierbei die Berlinerin Chantal Mantz, 
die die Damen Einzelkonkurrenz gewann. Im rein deutschen Finale setzte sie sich mit 4:2 
gegen Yuan Wan (TTG Bingen Münster-Sarmsheim) durch.  

In der Herrenkonkurrenz steuerte Dang Qiu (Grünwettersbach) eine weitere Silbermedaille 
bei.  

In Antibes (Frankreich) fand parallel das EuropeTop 16 Turnier der Damen und Herren statt. 
Dimitrij Ovtcharov gelang hier die Titelverteidigung. Im Finale gelang ihm ein 4:2-Erfolg über 
Shibaev. Timo Boll wurde Fünfter.  

Petrissa Solja spielte sich u.a. mit einem Sieg über Vorjahresgewinnerin Liu Jia (Österreich), 
die Sie zum ersten Mal überhaupt bezwingen konnte, ins Finale. Dort wurde sie mal wieder 
vom Verletzungspech eingeholt und musste schließlich wegen Schmerzen im Schlagarm 
gegen Li Jie (Niederlande) aufgeben. Sabine Winter (Kolbermoor) erspielte sich die 
Bronzemedaille. 

 Christian Nohl 

 
 
 
 
 

Berliner Meisterschaften der Seniorinnen & Senioren 2017 

Am Wochenende des 28./29.01.2017 war der Olympische Sport-Club Berlin Ausrichter der 
Seniorenmeisterschaften 2017 in der Paul-Heyse Straße. 

In der großen Spielhalle wurden an zwei Tagen an 16 Tischen die Meister und Platzierten 
ermittelt. Insgesamt 118 Teilnehmerinnen und Teilnehmer zeigten großen Sport mit viel 
Einsatz und Kampfgeist und mit großer sportlichen Fairness. Es ging neben Urkunden und 
Medaillen um die Qualifikation zur Norddeutschen Meisterschaft der Senioren, die dieses Jahr 
am 11./12. März in Berlin stattfindet. 

Alle detaillierten Ergebnisse sind auf der Homepage des BTTV im Bereich der Senioren 
/Seniorinnen unter Spielbetrieb > Einzelspielbetrieb > BEM & Qualis > BEM 2017 > 
Ergebnisse BEM Senioren 2017  zu finden.  

Am Samstag begannen die Wettkämpfe mit den Altersklassen 50-80. 

Senioren 50 

24 Spieler gingen in der Klasse Senioren 50 an den Start. Karsten Fischer behielt im Finale 
klar die Oberhand gegen Roland Kowalski und siegte mit 3:0. 



Bei den Damen beherrschte  Andrea Khamseh vom ASV Berlin eindeutig die Fünfergruppe 
und musste nur gegen Ines Dietrich von SV Lichtenberg 47 in die Verlängerung. Ansonsten 
mit weißer Weste wurde sie ungeschlagene Berliner Meisterin der Senioren 50. 

Senioren 60 

Bei den Herren S60 traten leider einige angemeldete Spieler nicht an, so dass es zu der 
unschönen Situation kam, mit einer Fünfergruppe und eine Dreiergruppe zu starten. Eine 
Neuauslosung wäre zwar technisch kein Problem gewesen, durfte aber wegen 
entsprechender Beschlüsse nicht gemacht werden. Die Empfehlung des Ausrichters lautet, bei 
zukünftigen Meisterschaften die Auslosung erst am Veranstaltungstag durchzuführen. Das 
wäre im Sinne einer sportlich ausgewogenen Gruppenphase sicher sinnvoll und wäre im Sinne 
der startenden und anwesenden Teilnehmer. 

Der Favorit Bernhard Thiel (CFC Hertha 06) gewann gegen den nach starker Leistung im 
Halbfinale ins Finale eingezogenen Peter Robl (Olympischer Sport-Club Berlin). 

Bei den Damen setzte sich Ellen Stöckel (TTC Berlin-Neukölln) in einer Vierergruppe durch 
und gab nur einen Satz ab. 

Senioren S65 

Bei den Herren gewann Slavoljub Djordjevic (VfL Tegel) der Gerhard Zeidlers (TeBe) 
Aufholjagd im fünften Satz etwas glücklich beendete. 
Die beiden angetretenen Damen kämpften im Endspiel um den Titel, den sich Marianne 
Kerwat (TTC Neukölln) gegen Ingrid Mattner (BSC Rehberge) sicherte. 

Senioren S70 

Rudolf Steiner (TeBe) hat sich mit dem Vorjahressieger Zlatkto Volk (Hertha BSC) ein 
spannendes Endspiel geliefert und holte sich den Titel. Zlatko Volk konnte ihm noch den 
ersten Satz des Turniers abnehmen, musste ihm aber am Ende zum verdienten Sieg 
gratulieren. 

Gudrun Engel (TTC Berlin-Neukölln) wurde Seniorenmeisterin 2017. 

Senioren S75 

8 Teilnehmer trafen sich, um ihren Meister zu ermitteln. Der Titelverteidiger Uwe Wienprecht 
(Herta BSC) musste im Finale gegen Peter Gerigk (Spandauer TTC) über die volle Distanz 
gehen, bevor er als der Sieger feststand. 

Bei den Damen holte sich Brunhilde Tilkowski (TTC Berlin-Neukölln) die Goldmedaille im 
Finale gegen Birgit Dechring (Spandauer TTC). 

Senioren S80 

Die Herren versammelten sich in einer Vierergruppe, in der Horst Schönfisch (SV Berliner 
Bären e.V.) unbesiegt blieb und damit Berliner Meister 2017 wurde. Berliner Meisterin bei den 
80er Damen wurde Ursula Poplawski (Spandauer TTC) 



Sonntag: Senioren S40 

Am Sonntag trafen sich dann die jungen Alten zum Tag 2 der Seniorenmeisterschaft. Sehr 
erfreulich war, dass alle angemeldeten Spieler und Spielerinnen ihre Spielbereitschaft bei der 
Turnierleitung erklärten. 31 Männer spielten in 8 Gruppen das Achtelfinale aus. Am Ende der 
KO-Runde stand ein Vereinsfinale mit den Spielern Thomas Englert und Stephan Köpp von 
den Reinickendorfer Füchsen. Den Zuschauer auf der voll besetzten Tribüne wurden 
packende Ballwechsel präsentiert. Thomas Englert ging als leichter Favorit an den Tisch, 
musste aber einen Satzrückstand aufholen. Er erzwang die Entscheidung im 5. Satz, konnte 
hier gegen die gute Übersicht von Stephan Köpp nicht gegenhalten. 

Bei den Damen hatte es Kathrin Bartels (ttc berlin eastside) mit Carola Bratvogel (SC Eintracht 
Berlin) zu tun. Die Vorjahressiegerin wurde als leichte Favoritin gehandelt, auch wenn sie im 
Halbfinale einige Probleme mit Viola Burkert (SC Eintracht Berlin) hatte. Im Finale siegte 
Kathrin Bartels mit 3:1 Sätzen und freute sich über das Edelmetall. 

Siegerehrung Senioren 40 | Berliner Meisterschaften 2017 

Nach dem letzten Ballwechsel wurde noch abgebaut und zwei anstrengende aber auch 
interessante und spannende Turniertage gingen zu Ende. 

Großes Dankeschön an alle Helfer, Teilnehmer und den Verband 

Ich möchte mich außerordentlich bei allen ehrenamtlichen Helferinnen und Helfern für ihre 
Mithilfe vor, während und nach den Meisterschaften bedanken. 

Danke auch an die Teilnehmerinnen und Teilnehmern, die gezeigt haben, dass die Berliner 
Tischtennisgemeinde eine super Truppe ist, die sportlich ehrgeizig und fair zeigt, warum wir 
unseren Sport so lieben. Der Oberschiedsrichter musste nicht ein einziges Mal einschreiten. 



Und zu guter Letzt geht ein Dankeschön an den Verband, der uns im Vorfeld sehr gut 
unterstützt hat und mit seinem Vertreter Thomas Schlegelmilch vor Ort dafür gesorgt hat, dass 
alle Startplätze für die Norddeutschen Meisterschaften vergeben werden konnten. 

Die vielen positiven Feedbacks und Kommentare, die mir persönlich gegeben wurden, zeigen 
mir, dass alle mit der Organisation, dem Turnierablauf und den Randbedingungen zufrieden 
waren. Das zeigt mir, dass wir hier auf dem richtigen Weg sind. 

Fotos der Senioren BEM 2017 auf der Website vom OSC Berlin. 

 Uwe Risse 

 
 
 
 

Norddeutsche Meisterschaften des Nachwuchses am 28. und 29. 
Januar in Siemensstadt 

– Benjamin Voßkühler Norddeutscher Meister der Schüler 2017 – 

Foto: Ron Affeldt 

Unter vorbildlicher Ausrichtung des SC Siemensstadt (an dieser Stelle ein ganz großes 
DANKESCHÖN an das gesamte Team) fand am vergangenen Wochenende mit der 
Norddeutschen Meisterschaft des Nachwuchses der erste Höhepunkt des Tischtennis-Jahres 
2017 statt. Vor heimischer Kulisse gingen auch 18 Spielerinnen und Spieler in den Farben des 

http://tischtennis.osc-berlin.de/berliner-meisterschaft-2017/


BTTV an den Start um sich mit den Nachwuchs-Assen aus Schleswig-Holstein, Hamburg, 
Bremen und Mecklenburg-Vorpommern zu messen. 

Mädchen: 

Hier erreichten zunächst Lilia Palina (ttc berlin eastside), Sina Henning, Belana Gawolek und 
Lisa Steinhäuser (alle Füchse Berlin) mehr oder weniger sicher die KO-Runde. Einzig Mia 
Teich (ebenfalls Füchse Berlin) musste die Stärke ihrer Gegnerinnen anerkennen und schied 
in der Gruppenphase aus. Während Sina und Lilia durch ihre Setzposition direkt im 
Viertelfinale standen, musste Lisa bereits im Achtelfinale in die Box. Gesundheitlich nicht voll 
auf der Höhe reichte es hier für Lisa nicht ganz und so musste sie ihrer Hamburger Gegnerin 
Rieck zum Sieg gratulieren. Ebenfalls im Achtelfinale startete Belana in die Endrunde und mit 
Gragoll aus Brandenburg wartete bereits hier eine spielstarke Gegnerin. Belana konnte diese 
jedoch in fünf spannenden Sätzen bezwingen und somit Sina und Lilia ins Viertelfinale folgen. 
Im Viertelfinale zeigten alle drei Berlinerinnen bärenstarke Leistungen (Sina 3:0 gegen Rieck, 
Belana 3:0 gegen die an Position 1 gesetzte Ludwig aus Schleswig-Holstein und Lilia 3:1 
gegen Klara Bruns aus Bremen). Somit stand fest, dass alle drei mit dem Einzug ins Halbfinale 
auch das begehrte Ticket zu den Deutschen Einzelmeisterschaften der Mädchen buchen 
konnten. Lilia bezwang hier im verbandsinternen Duell Belana mit 3:1, während Sina sich in 
einem Spiel auf Messers Schneide im fünften Satz der Brandenburgerin Dahms beugen 
musste. Eine ebenso knappe Angelegenheit war dann das Finale zwischen Lilia und Dahms, 
denn auch hier musste der fünfte Satz die Entscheidung bringen. Wieder zeigte sich die 
Brandenburgerin eine Idee stabiler, bezwang Lilia mit 3:2 und sicherte sich letztendlich 
verdient den Titel. Im Doppel hieß es dann immerhin zweimal Bronze für Berlin. Während Lisa 
mit ihrer Partnerin Abbes aus Bremen in der ersten Runde die Segel streichen musste, gelang 
den Kombinationen Lilia/Mia und Sina/Belana der Einzug ins Halbfinale. Auf dem Weg dahin 
bezwangen Lilia und Mia mit einer starken Leistung immerhin die an Position 1 gesetzten 
Brandenburgerinnen Dahms/Puskas, sodass auch für Mia noch eine Podestplatzierung 
heraussprang. 

Jungen:  

Hier schickte Berlin mit Emil Hu und Nick Flasche (beide Hertha BSC), Roy Affeldt 
(Köpenicker SV-Ajax) sowie Lorenz Kalka und Fernando Janz (beide Füchse Berlin) ebenfalls 
fünf Starter ins Rennen. Fernando hatte durch seine in dieser Saison erspielten Ergebnisse 
bereits einen persönlichen Startplatz für die Deutschen Meisterschaften der Schüler sicher, 
sodass er bei den Norddeutschen bei den Älteren antreten konnte. Alle Jungs schafften den 
Einzug ins KO-Feld. Emil, Fernando und Nick (der dem an zwei gesetzten Hamburger 
Cassens seinen Setzplatz abnahm) wurden zudem Gruppenerste, was für Fernando und Nick 
den direkten Einzug ins Viertelfinale bedeutete. Im Achtelfinale musste sich Lorenz mit Rother 
aus Schleswig-Holstein auseinandersetzen, während das Los entschied, dass mit Emil und 
Roy direkt zwei Berliner Starter gegeneinander antreten mussten. Lorenz ließ durchaus 
vorhandene Siegchancen liegen und Emil hatte bei seinem 3:2 gegen Roy das glücklichere 
Ende, sodass letztlich nur Emil seinen Verbandskameraden Nick und Fernando ins 
Viertelfinale folgen konnte. Hier traf Vorjahresfinalist Nick auf Lorenz-Bezwinger Rother. Nach 
seinen bärenstarken Leistungen in der Vorrunde spielte Nick im Viertelfinale weiter gutes 
Tischtennis, aber das war für den an diesem Tag glänzend aufgelegten Rother leider etwas zu 
wenig. Fernando mit einem sicheren 3:1 gegen Meder (Schleswig-Holstein) und Emil durch 
einen weiteren 5-Satz-Krimi gegen Dietrich (ebenfalls Schleswig-Holstein) zogen hingegen ins 
Halbfinale ein, was für beide die Qualifikation zu den Deutschen bedeutete. Im Halbfinale war 
Regionalliga-Akteur Schultz aus Schleswig-Holstein an diesem Tag zu stark für Youngster 
Fernando. Emil hingegen beendete den Siegeszug von Nick Rother, bezwang diesen -wie 
sollte es anders sein- mit 3:2 und belohnte sich mit dem Finaleinzug für ein starkes Turnier. Im 
Finale setzte sich Leo Schultz aus Schleswig-Holstein mit 3:1 gegen Emil durch und wurde 



somit Norddeutscher Meister der Jungen. Seinen zweiten Podestplatz sicherte sich Emil im 
Doppeldurch den Halbfinaleinzug an der Seite von Lorenz, wo man den späteren Siegern 
Schultz/Dietrich unterlag. Roy unterlag mit seinem Partner Paap aus Schleswig-Holstein etwas 
unglücklich im Achtelfinale, während für Fernando und Nick das Viertelfinale gegen Toll/Härtig 
aus Brandenburg die Endstation bedeutete. 

Schülerinnen:  

Mit Larissa Benita Schmidt (Lichtenrader SC) und Josephine Plonies (ttc berlin eastside) 
gingen zwei Berlinerinnen bei den Schülerinnen ins Rennen. Josi schaffte (als B-Schülerin!) 
den Sprung ins Hauptfeld und auch Larissa konnte bei ihrer ersten überregionalen 
Veranstaltungen zeigen, dass sie in den vergangenen Wochen einen deutlichen 
Leistungssprung gemacht hat. Im Achtelfinale musste sich Josi schließlich der starken 
Schleswig-Holsteinerin und späteren Halbfinalistin Anna Schüler beugen. Auch im Doppel war 
für die beiden Berlinerinnen im Achtelfinale Endstation. Josi und Larissa zeigten auch hier eine 
gute Leistung und hatten durchaus Siegchancen gegen Braasch/Pfeiffer aus Schleswig-
Holstein, mussten diesen aber schließlich zum 3:1 Erfolg gratulieren. 

Schüler: 
 
Jamil Kanan (Füchse Berlin), Benjamin Voßkühler (SC Charlottenburg) sowie die B-Schüler 
Jan Mathe (Füchse Berlin), Felix Reckwald (TSV Rudow 1888), Romeo Falk und Nikita 
Skrynnikov (beide Köpenicker SV-Ajax) vertraten die Berliner Farben bei den Schülern. Im 
Doppel reichte es für die Kombination Jamil/Benjamin zum Finaleinzug. Nikita/Romeo mussten 
bereits im Achtelfinale, in dem sich die Kombination Heinrich/Trumpler (Schleswig-Holstein) 
als zu stark erwies, die Segel streichen. Eine Runde später, also im Viertelfinale erwischte es 
dann auch Jan und Felix gegen Ivanov/Skoop (Mecklenburg-Vorpommern). Trotz durchaus 
ansprechender Leistungen reichte es für Felix und Romeo leider nicht zum Einzug in die 
Endrunde. Beide sind -wie erwähnt- noch B-Schüler und konnten sicher wertvolle 
Wettkampferfahrungen sammeln. Nikita spielte frech, unbekümmert und groß auf. Zwei 
Erfolge in der Gruppe reichten zum Einzug ins Hauptfeld und auch hier hatte er Nierhoff aus 
Hamburg am Rand einer Niederlage, bevor er letztlich in fünf Sätzen unterlag. Ebenfalls als 
Gruppenzweiter zog Jamil in die KO-Runde ein. Einem 3:0 Erfolg gegen Maczeyzik aus 
Hamburg folgte die 0:3 Niederlage im Viertelfinale gegen Heinrich (Schleswig-Holstein). In der 
Qualifikationsrunde zur Deutschen Schülermeisterschaft konnte Jamil seine Chancen gegen 
Westphal (Schleswig-Holstein) nicht nutzen und verpasste somit die ersehnte Qualifikation. 
Jan hingegen erreichte dieses Ziel durch seinen Einzug ins Halbfinale. Durch seinen 
Gruppensieg direkt ins Viertelfinale gesetzt, ließ er dort einen Sieg gegen Nikita-Bezwinger 
Nierhoff folgen und löste so sein Ticket zu den Deutschen. Im Halbfinale erwies sich Penderak 
aus Schleswig-Holstein an diesem Tag als zu stark. Trotzdem ein schöner Erfolg für den B-
Schüler Jan. Für das Highlight aus Berliner Sicht sorgte schließlich Benjamin. Seinem 
ungefährdeten Gruppensieg ließ Benjamin drei weitere Einzelsiege folgen. Westphal, Heinrich 
und Penderak (alle Schleswig-Holstein) konnten Benjamin nicht aufhalten. Einzig Heinrich 
verbuchte einen Satzgewinn. Somit schaffte Benjamin die Qualifikation für die Deutschen 
Schülermeisterschaften und sicherte sich zudem verdient den Titel des Norddeutschen 
Einzelmeisters der Schüler. 

Der BTTV dankt allen Spielerinnen und Spielern für den gezeigten großen Einsatz und den 
Betreuern für ihre tatkräftige Unterstützung. 

 Jens Ruland 

  



Berliner Meisterschaften D/H 2017: Sieger und Platzierte 

Am Wochenende des 21./22.01.2017 fanden die 83. Berliner Meisterschaften der Damen 
und Herren statt. Es gab 10 Gruppen bei den Damen, 46 Gruppen bei den Herren 
(Einzelwettbewerb) und insgesamt circa 240 Teilnehmer (Einzel, Doppel + Mixed Doppel). Die 
Füchse Berlin Reinickendorf waren diesjähriger Ausrichter und haben für einen zügigen sowie 
reibungslosen Ablauf der Veranstaltung gesorgt. 

Mixed: 

Spielerisch hatten die Meisterschaften einiges zu bieten. Im Mixed-Wettbewerb traten am 
Samstag Vormittag 36 Paarungen an, welche bis in die Mittagsstunden im K.O.-Feld 
gegeneinander antraten. In den Halbfinals kam es zu folgenden Paarungen: Domdey/Köpp 
gegen Pfänder/Stürzebecher und Schrödter/Nohl gegen Henning/Hinz. Saskia Pfänder und 
Sebastian Stürzebecher konnten gegen Soraya Domdey und Stephan Köpp klar mit 3:0 
gewinnen und damit ohne einen Satzverlust ins Finale einziehen. Im zweiten Halbfinale 
unterlagen Sina Henning und Diego Hinz mit 1:3 gegen Sarah-Madeleine Schrödter und 
Christian Nohl. Das Mixed-Finale war hochklassig und spannend, am Ende aber dennoch 
eindeutig mit einem 3:1 Erfolg für die Paarung Pfänder/Stürzebecher als Berliner Meister im 
Mixed 2017. 

Es folgten anschließend die Einzel Vorrunden der Damen und Herren, welche bis in die 
Abendstunden komplett durchgespielt wurden. Ab 21 Uhr sollten dann noch 3 Runden Herren 
Doppel stattfinden. Leider gab es am späten Samstag Abend Probleme mit der langen 
Hallennutzung, obwohl diese vorab mit den Verantwortlichen des Sportkomplexes 
abgesprochen war. Der BTTV und die Füchse Berlin bedauern, dass dadurch die 2. + 3. 
Runde des Herren Doppels auf den Sonntag verlegt werden mussten. 

Damen Doppel: 

Der Sonntag war auf Grund des K.O. Spielsystems in den Einzel- und Doppel-Endrunden 
ebenso spannend wie hochklassig. Auch die Damen starteten wie geplant nun im Doppel-
Wettbewerb, wo es nach einigen Runden zu folgenden Paarungen in den Halbfinals kam: 
Diekow/Domdey gegen Henning/Bartels sowie Spektor/Palina gegen Steinhäuser/Schrödter. 
 In einem denkbar knappen Spiel setzten sich Sina Henning und Kathrin Bartels mit 3:2 gegen 
Sarah Diekow und Soraya Domdey durch. Lisa Steinhäuser und Sarah-Madeleine Schrödter 
konnten sich mit 3:1 gegen Arina Spektor und Lilia Palina durchsetzen. Wie im ersten 
Halbfinale, war auch das Finale im Damendoppel überaus knapp und sportlich hochklassig. 
Die Spielerinnen Henning/Bartels konnten sich nach vielen tollen Ballwechseln im 
Entscheidungssatz mit 3:2 gegen Steinhäuser/Schrödter durchsetzen und sich somit den Titel 
im Doppel sichern. 

Herren Doppel: 

Bei den Herren gab es folgende Halbfinals im Doppel: Heise/Stürzebecher gegen 
Albrecht/Stynen sowie Goihl/Jäger gegen Köpp/Hinz. Beide Spiele fielen mit 3:0 
(Heise/Stürzebecher) bzw. 3:1 (Köpp/Hinz) sehr klar aus.  Im Doppelfinale sollte sich 
darin nichts ändern. Klarer 3:0 Erfolg für Heise/Stürzebecher, die damit ohne einen einzigen 
Satzverlust als Sieger im Herren Doppel feststanden. 

Herzlichen Glückwunsch an dieser Stelle an alle Sieger und Platzierten der Doppel-
Wettbewerbe! 

 



Damen Einzel: 

In den Einzelwettbewerben kam es wie erwartet zu zahlreichen sehenswerten und 
spektakulären Ballwechseln und Spielen. Im Feld der Damen setzten sich alle 4 gesetzten 
Spielerinnen bis zum Halbfinale durch. Hier traten dann im ersten Halbfinale Soraya Domdey 
(Füchse Berlin) und Lilia Palina (ttc berlin eastside) gegeneinander an sowie im zweiten 
Halbfinale Sarah-Madeleine Schrödter (VfL Tegel) gegen Sina Henning (Füchse Berlin). 
Während Soraya sich relativ sicher mit 4:2 gegen Lilia durchsetzen konnte, sah es im Spiel 
zwischen Sarah-Madeleine und Sina lange nach einem klaren Sieg für Sarah-Madeleine aus, 
nachdem diese bereits 3:0 in Führung ging. Sina konnte sich aber zurück kämpfen und Satz 
für Satz aufholen und schließlich noch mit 4:3 gewinnen und somit ins Finale einziehen. Das 
Damen-Finale war von vielen attraktiven Topspin-Topspin Duellen geprägt und gestaltete sich 
anfangs durchaus ausgeglichen. In den Sätzen 5 und 6 konnte sich Soraya jedoch häufiger 
durchsetzen und gewann schließlich verdient mit 4:2. 

Foto: Diego Hinz 

Herren Einzel: 

Bei den Herren kam es nach zahlreichen guten Spielen und einigen kleineren Überraschungen 
in den ersten K.O. Runden zu folgenden Halbfinalpaarungen: Sebastian Borchardt gegen Ali-
Serdar Gözübüyük und Florian Stefanides gegen Sebastian Stürzebecher. Im vermutlich 
hochklassigsten Spiel der Meisterschaften zwischen Sebastian und Ali gab es etliche 
atemberaubende Ballwechsel und tolle Ralleys, welche die Zuschauer begeisterten. Sebastian 
konnte sich am Ende jedoch mit 4:1 durchsetzen und somit ins Finale einziehen. Das Spiel 
zwischen Sebastian und Florian ging klar mit 4:0 an Sebastian, wobei Florian auch immer 
wieder mit starken Punkten überzeugen konnte. 

Das Finale der Herren zwischen den beiden Sebastians startete wie erwartet mit klasse 
Ballwechseln, bis sich "Stürze" beim Stand von 2:4 eine Verletzung am Rücken zuzog und 
zum Schrecken aller mit Schmerzen am Boden lag. Nach kurzer Pause und entsprechenden 
Überlegungen, ob er weiterspielen könne, musste er das Spiel leider verletzungsbedingt 



abbrechen, wodurch Sebastian Borchardt der diesjährige Berliner Meister der Herren wurde. 
Wir wünschen Stürze alles Gute sowie schnelle Genesung! 

Der Berliner Tisch-Tennis Verband gratuliert den Titelträgern und Platzierten zu den 
Erfolgen und tollen Leistungen. Zudem bedankt sich der Verband beim durchführenden 
Verein Füchse Berlin für die reibungslose Ausführung & Turnierleitung sowie für den 
großartigen Imbiss. 

Alle Ergebnisse der 83. Berliner Meisterschaften sind auf der Homepage des BTTV im Bereich 
der Damen/Herren unter Spielbetrieb > Einzelspielbetrieb > BEM & Qualis > BEM 2017 > 
Ergebnisse  zu finden. 

Fotos sind im Artikel auf der Webseite des BTTV von Ron Affeldt und von Johannes Gohlke 
auf www.facebook.com/Johannes.Gohlke.photography zu finden. 

 Diego Hinz 
 
 
 

 
 

Heimspiele – Regionalliga bis 1. Bundesliga in Berlin 
 

Sa 25.02.17 18.00 Uhr Regionalliga Herren TTC Düppel Dentalsplace – Füchse Berlin 

So 26.02.17 12.00 Uhr Regionalliga Damen ttc berlin eastside II – SC Poppenbüttel 

So 26.02.17 16.00 Uhr Regionalliga Damen ttc berlin eastside II – VfL Tegel 

Sa 11.03.17 13.00 Uhr Regionalliga Damen Füchse Berlin – SG Marßel Bremen 

Sa 12.03.17 11.00 Uhr Regionalliga Damen VfL Tegel – SG Marßel Bremen 

Sa 18.03.17 13.00 Uhr Regionalliga Damen Füchse Berlin – VfL Kellinghusen 

Sa 18.03.17 15.00 Uhr Regionalliga Damen VfL Tegel – SC Poppenbüttel 

Sa 18.03.17 17.00 Uhr Regionalliga Damen ttc berlin eastside II – TTC Finow-GEWO Eberswalde 

Sa 18.03.17 18.00 Uhr Regionalliga Herren TTC Düppel Dentalsplace – MTV Wolfenbüttel 

So 19.03.17 11.00 Uhr Regionalliga Damen VfL Tegel – VfL Kellinghusen 

So 19.03.17 14.00 Uhr Regionalliga Damen Füchse Berlin – SC Poppenbüttel 

So 26.03.17 13.00 Uhr 1. Bundesliga Damen ttc berlin eastside – TTG Bingen/Münster-Sarmsheim 

Sa 01.04.17 13.00 Uhr Regionalliga Damen Füchse Berlin – Spvg. Oldendorf 

So 02.04.17 13.00 Uhr 1. Bundesliga Damen ttc berlin eastside – SV Böblingen 

So 02.04.17 13.00 Uhr Regionalliga Damen VfL Tegel – Spvg. Oldendorf 

Sa 08.04.17 18.00 Uhr Regionalliga Herren Füchse Berlin – MTV Wolfenbüttel 

So 23.04.17 13.00 Uhr 1. Bundesliga Damen ttc berlin eastside – TV Busenbach (GT-Halle) 

Sa 29.04.17 13.00 Uhr Regionalliga Damen Füchse Berlin – Kaltenkirchener TS 

Sa 29.04.17 17.00 Uhr Regionalliga Damen Füchse Berlin – TuS Germania Schnelsen 

So 30.04.17 11.00 Uhr Regionalliga Damen VfL Tegel – Kaltenkirchener TS 

So 30.04.17 14.00 Uhr 1. Bundesliga Damen ttc berlin eastside – SV DJK Kolbermoor 

 

Füchse Berlin:  VfL Tegel: 
Sporthalle Grundschule am Schäfersee Sporthalle Gabriele-von-Bülow-Gymnasium 
Baseler Straße, 13407 Berlin  Tile-Brügge-Weg 63, 13509 Berlin 
 
Hertha BSC: TTC Düppel Dentalsplace: 
Ernst-Reuter-Gesamtschule Nord Grundschule 
Bernauer Straße 89, 13355 Berlin Potsdamer Str. 7, 14165 Berlin 
 
ttc berlin eastside (Bundesliga) ttc berlin eastside (Bundesliga, Regionalliga) 
Sportkomplex Paul-Heyse-Str., Spielhalle Sportkomplex Paul-Heyse-Str., GT-Halle 
Paul-Heyse-Str. 25, 10407 Berlin Paul-Heyse-Str. 25, 10407 Berlin 



57. Tischtennisturnier der Tausende 

 
Termine und Austragungsorte TTT - 2017 
 
04./05. März -  1. Qualifikationsturnier - Hansastr. 153 
 
Samstag: 10.00 Uhr  -  Ak Allg. Kl. II, Senioren 50 und 60 
 14.00 Uhr  -  Ak Allg. Kl. I, Senioren 40 und 70 
Sonntag: 10.00 Uhr  -  Ak C-, B-, A-Schüler, Jungen 
 
 
11./12. März -  2. Qualifikationsturnier - Hansastr. 153 
 
Zeiten wie beim 1. Qualifikationsturnier 
 
 
18./19. März -  3. Qualifikationsturnier - Hansastr. 153 
 
Zeiten wie beim 1. Qualifikationsturnier 
 
 
08./09. April - 4. Qualifikationsturnier - Paul-Heyse-Str. 25 
  GT-Halle 
Zeiten wie beim 1. Qualifikationsturnier 
 
 
20. Mai - Finale Einzelturnier - Paul-Heyse-Str. 25 
    Spielhalle  
 
10.00 Uhr  -  Ak männlich C-, B-, A-Schüler, Jungen, Senioren 70 
12.00 Uhr  -  Ak weiblich C-, B-, A-Schülerinnen, Mädchen, Seniorinnen 70 
14.00 Uhr  -  Ak männlich I, II, 40, 50, 60 
16.00 Uhr  -  Ak weiblich  I, II, 40, 50, 60 
 
 
 

 
 

Ticketverkauf für die WM 2017  
 

Seit Ende September können Tickets für die 
Einzelweltmeisterschaften 2017 in Düsseldorf 
erworben werden. 

Die WM findet vom 29.05. - 05.06.2017 in der 
Düsseldorfer Messe statt. 

Mehr Informationen und Tickets gibt es unter 
folgendem Link: www.wttc2017.com 

 

http://www.wttc2017.com/


 

AMTLICHE MITTEILUNGEN 
 

Februar 2017 
 
 

VERBANDSPOST 
 

Die Verbandspost für den Monat März 2017 ist am 23. März 2017 abholbereit. An diesem Tag 
(Donnerstag) ist die Geschäftsstelle von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr geöffnet. 
 
 

ÖFFNUNGSZEITEN DER GESCHÄFTSSTELLE 
 

Die BTTV-Geschäftsstelle hat feste Sprechzeiten: montags und dienstags sind wir von 10.00 

Uhr bis 14.00 Uhr sowie donnerstags von 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr persönlich und telefonisch 

erreichbar. Nach Absprache sind auch Termine außerhalb dieser Zeiten möglich. 

 

 

TURNIERAUSRICHTER GESUCHT 
 
Der Jugend- und Sportausschuss sucht noch für diverse Turniere Ausrichter für diese Saison. 
Den aktuellen Stand der Turnierbewerbungen findet man auf der Homepage des BTTV unter 
Spielbetrieb > Einzelspielbetrieb > Turnierausrichtung oder in den Downloads. 
 
Vereine, die an der Ausrichtung einer Veranstaltung interessiert sind, melden sich bitte einfach 
bei der Geschäftsstelle bzw. im Jugendbereich auch bei Oliver Ceczka, um weitere 
Informationen zu erhalten. Der Berliner Tisch-Tennis Verband unterstützt interessierte Vereine 
gerne mit hilfreichen Tipps für die Planung und Durchführung der Veranstaltung. 

 

 

TURNIERE – TERMINE 
 
Jugend 
 
11./12.03.17 DEM Schüler/innen 
 Ort: Wolmirstedt (TTVSA) 
 
18./19.03.17 Aufstiegsturnier der weiblichen Klassen 
 Ausrichter: TSV Rudow 1888 Ort: Zwickauer Damm 16 - 22 
 
18./19.03.17 Aufstiegsturnier der B-Schüler 
 Ausrichter:  TSV Rudow 1888 Ort: Zwickauer Damm 16 – 22 
 
18./19.03.17 Aufstiegsturnier der A-Schüler 
 Ausrichter: SC Charlottenburg Ort: Nehringstr. 10 
 
18./19.03.17 Aufstiegsturnier der Jungen 
 Ausrichter: SC Charlottenburg Ort: Nehringstr. 10 
 
19.03.17 Aufstiegsturnier der C-Schüler/innen 
 Ausrichter:  TSV Rudow 1888 Ort: Zwickauer Damm 16 – 22 
 
  



Erwachsene 
 
03.-05.03.17 DEM Damen / Herren 
 Ort: Bamberg (ByTTV) 
 
11./12.03.17 QV DEM Reg 6 Senioren 
 Ausrichter: Lichtenrader SC Ort: Paul-Heyse-Str., Spiel- + GT-Halle 
 

 

TURNIERE – ERGEBNISSE 

 
Berliner Einzelmeisterschaft der Damen und Herren – 21./22.01.2017 – Füchse Berlin-Reinickendorf 
 
Damen Einzel Damen Doppel 
1. Soraya Domdey (Füchse Berlin-Reinickendorf) 1. Sina Henning (Füchse Berlin) / Kathrin Bartels (ttc berlin eastside) 
2. Sina Henning (Füchse Berlin-Reinickendorf) 2. Lisa Steinhäuser (Füchse Berlin)  / Sarah Schrödter (VfL Tegel) 
3. Lilia Palina (ttc berlin eastside) 3. Soraya Domdey  / Sarah Diekow (Füchse Berlin-Reinickendorf) 
3. Sarah-Madeleine Schrödter (VfL Tegel) 3. Lilia Palina / Arina Spektor (ttc berlin eastside) 
 
Herren Einzel Herren Doppel 
1. Sebastian Borchardt (Hertha BSC Berlin) 1. Sebastian Stürzebecher / Johannes Heise (TTC Düppel Dentalsplace) 
2. Sebastian Stürzebecher (TTC Düppel Dentalsplace) 2. Stephan Köpp / Diego Hinz (Füchse Berlin-Reinickendorf) 
3. Ali-Serdar Gözübüyük (Hertha BSC Berlin) 3. Oliver Goihl / Michael Jäger (TTC Düppel Dentalsplace) 
3. Florian Stefanides (Füchse Berlin-Reinickendorf) 3. Raphael Albrecht / Leo Stynen (Füchse Berlin-Reinickendorf) 
 
Mixed 
1. Saskia Pfänder / Sebastian Stürzebecher (TTC Düppel Dentalsplace) 
2. Sarah-Madeleine Schrödter / Christian Nohl (VfL Tegel / Lichtenrader SC) 
3. Sina Henning / Diego Hinz (Füchse Berlin-Reinickendorf) 
3. Soraya Domdey / Stephan Köpp (Füchse Berlin-Reinickendorf) 

 
 
Norddeutsche Meisterschaften der Schüler/innen und Jugend – 28./29.01.2017 – SC Siemensstadt 
 
Schülerinnen Einzel Schülerinnen Doppel 
1. Alina Schön (TTVB) 1. Stahl / Fritz (TTVSH) 
2. Chiara Baltus (TTVB) 2. Baltus / Schön (TTVB) 
3. Anna Schüler (TTVSH) 3. Specht / Gerloff (TTVB) 
3. Chiara Steenbuck (TTVSH) 3. Schüler / Steenbuck (TTVSH) 
 
Schüler Einzel Schüler Doppel 
1. Benjamin Voßkühler (SC Charlottenburg) 1. Penderak / Westphal (TTVSH) 
2. Finn Penderak (TTVSH) 2. Benjamin Voßkühler / Jamil Kanan (SC Charl.burg / Füchse Berlin) 
3. Jan Mathe (Füchse Berlin-Reinickendorf) 3. Ivanov / Skopp (TTVMV) 
3. Tjark Heinrich (TTVSH) 3. Heinrich / Trumpler (TTVSH) 
 
Mädchen Einzel Mädchen Doppel 
1. Ann-Marie Dahms (TTVB) 1. Ludwig / Kabel (TTVSH) 
2. Lilia Palina (ttc berlin eastside) 2. Gragoll / Bruns (TTVB / FTTB) 
3. Belana Gawolek (Füchse Berlin-Reinickendorf) 3. Sina Henning / Belana Gawolek (Füchse Berlin-Reinickendorf) 
3. Sina Henning (Füchse Berlin-Reinickendorf) 3. Mia Teich / Lilia Palina (Füchse Berlin / ttc berlin eastside) 
 
Jungen Einzel Jungen Doppel 
1. Leo Niklas Schultz (TTVSH) 1. Schultz / Dietrich (TTVSH) 
2. Emil Hu (Hertha BSC) 2. Lorenz Kalka / Emil Hu (Füchse Berlin / Hertha BSC) 
3. Fernando Janz (Füchse Berlin-Reinickendorf) 3. Schüler / Rother (TTVSH) 
3. Nick Rother (TTVSH) 3. Toll / Härtig (TTVB) 

 
 
Berliner Einzelmeisterschaften der Senioren – 28./29.01.2017 – Olympischer SC 
 
Seniorinnen Ü 40 Seniorinnen Ü 50 
1. Kathrin Bartels (ttc berlin eastside) 1. Andrea Khamseh (ASV Berlin) 
2. Carola Bratvogel (SC Eintracht Berlin) 2. Ines Dietrich (SV Lichtenberg 47) 
3. Viola Burkert (SC Eintracht Berlin) 3. Pia Hirsch (SV Bau-Union) 
3. Antonia Müller (SV Blau-Weiß Petershagen) 
 
Seniorinnen Ü 60 Seniorinnen Ü 65 
1. Ellen Stöckel ( TTC Berlin-Neukölln) 1. Marianne Kerwat (TTC Berlin-Neukölln) 
2. Marianne Fotakis (TTC Berlin-Neukölln) 2. Ingrid Mattner (BSC Rehberge)  
3. Kornelia Pospiech (SV Blau-Weiß Petershagen)  
 
  



Seniorinnen Ü 70 Seniorinnen Ü 75 
1. Gudrun Engel (TTC Berlin-Neukölln) 1. Brunhilde Tilkowski (TTC Berlin-Neukölln) 
 2. Birgit Dechring (Spandauer TTC) 
 
Seniorinnen Ü 80 
1. Ursula Poplawski (Spandauer TTC) 
 
 
Senioren Ü 40 Senioren Ü 50 
1. Stephan Köpp (Füchse Berlin-Reinickendorf) 1. Karsten Fischer (CFC Hertha 06) 
2. Thomas Englert (Füchse Berlin-Reinickendorf) 2. Roland Kowalski (SC Charlottenburg) 
3. Carsten Lüdicke (TTC Blau Gold) 3. Günter Boguschewski (Hertha BSC) 
3. Jens Beckmann (Charlottenburger TSV) 3. Karsten Bülow (SC Charlottenburg) 
 
Senioren Ü 60 Senioren Ü 65 
1. Bernhard Thiel (CFC Hertha 06) 1. Slavoljub Djordjevic (VfL Tegel) 
2. Peter Robl (Olympischer SC) 2. Gerhard Zeidler (Tennis Borussia Berlin) 
3. Norbert Pianka (TSC Berlin 1893) 3. Toni Epple (CFC Hertha 06) 
3. Michael Burkert (Hertha BSC) 3. Horst Schimming (Tennis Borussia Berlin) 
 
Senioren Ü 70 Senioren Ü 75 
1. Rudolf Steiner (Tennis Borussia Berlin) 1. Uwe Wienprecht (Hertha BSC) 
2. Zlatko Volk (Hertha BSC) 2. Peter Gerigk (Spandauer TTC) 
3. Dietmar Diesing (Tennis Borussia Berlin) 3. Karl Rauch (Spandauer TTC) 
3. Bernd Krause (ASV Berlin) 3. Manfred Nitschke (BSC Rehberge)  
 
Senioren Ü 80 
1. Horst Schönfisch (SV Berliner Bären) 
2. Horst Nehls (BTTC Meteor) 
3. Axel Korsch (BSV 1892) 
3. Rudolf Eller (TTC Blau Gold) 

 
 
Norddeutsche Meisterschaften der Damen und Herren – 04./05.02.2017 – Bremen 

 
Damen Einzel Damen Doppel 
1. Lydia Lautenschläger (TTVB) 1. Dahlke / Gericke (TTVSH) 
2. Lena Meiß (TTVSH) 2. Meiß / Fazlic (TTVSH) 
3. Ann-Marie Dahms (TTVB) 3. Lilia Palina / Sina Henning (ttc berlin eastside / Füchse Berlin) 
3. Bianca Dahlke (TTVSH) 3. Sarah Schrödter / Lisa Steinhäuser (VfL Tegel / Füchse Berlin) 
 
Herren Einzel Herren Doppel 
1. Sebastian Borchardt (Hertha BSC Berlin)  1. Cords / Khazaeli (TTVSH) 
2. Ali-Serdar Gözübüyük (Hertha BSC Berlin) 2. Sebastian Borchardt / Sebastian Stürzebecher (Hertha  / Düppel) 
3. Sebastian Stürzebecher (TTC Düppel Dentalsplace) 3. Staack / Wegner (TTVSH) 
3. Leon Abich (HaTTV) 3. Flörke / Zibell (HaTTV) 

 
 
Aufstiegsturnier der B-Schüler und der weibl. Klassen – 18./19.02.2017 – Olympischer SC 
 
B-Schülerinnen A-Schülerinnen 
1. Lara Tekin (ttc berlin eastside) 1. Lara Tekin (ttc berlin eastside) 
2. Olivia König (SSV Rotation Berlin) 2. Vanessa Behrens (Charlottenburger TSV) 
3. Hannah Stolyar (Füchse Berlin-Reinickendorf) 3. Hannah Stolyar (Füchse Berlin-Reinickendorf) 
  
Mädchen  
1. Larissa Benita Schmidt (Lichtenrader SC) 
2. Lara Tekin (ttc berlin eastside) 
3. Jlayda Özmen (Olympischer SC)  
 
1. Klasse B-Schüler 2. Klasse B-Schüler 
1. Michel Wiederhage (Steglitzer TTK) 1. Anton Weihrauch (SC Charlottenburg) 
2. Raden Hanstein (Steglitzer TTK) 2. Valentin de Ridder (Steglitzer TTK) 
3. Timo Knaus (Steglitzer TTK) 3. Frederick Stein (Olympischer SC) 
3. Jiayu Tong (Steglitzer TTK) 3. Lukas Ode (SC Eintracht Berlin) 
 
3. Klasse B-Schüler 
1. Oscar Weigert (Steglitzer TTK) 
2. Nawid Garjani (Steglitzer TTK) 
3. Willi-Oskar Schmidt (SSV Rotation Berlin) 
3. Samuel Ritchi (Olympischer SC) 
 
 
 

  



Aufstiegsturnier der A-Schüler und der Jungen – 18.02.2017 – SV Lichtenberg 47 

 
1. Klasse Jungen 2. Klasse Jungen 
1. Paul Kräßke (SC Eintracht Berlin) 1. Benjamin Schulwitz (TTC Heiligensee) 
2. Nikta Skrynnikov (Köpenicker SV-Ajax) 2. Furkan Cetin (TSC Berlin 1893) 
3. Romeo Falk (Köpenicker SV-Ajax) 3. Leon Paul (TSC Berlin 1893) 
 
3. Klasse Jungen 4. Klasse Jungen 
1. Noah Luther (CTTC 70) 1. Robert Rump (Köpenicker SV-Ajax) 
2. Oskar Bonna (SC Charlottenburg) 2. Daniel Lin (Olympischer SC) 
3. Konstantin Friebe (TSV Rudow 88) 3. Anton Lienert (Olympischer SC) 
 3. Moritz Steffin (Steglitzer TTK) 
 
1. Klasse A-Schüler 2. Klasse A-Schüler 
1. Nikta Skrynnikov (Köpenicker SV-Ajax) 1. Moritz Bahr (Hertha BSC) 
2. Romeo Falk (Köpenicker SV-Ajax) 2. Justus Jungblut (Köpenicker SV-Ajax) 
3. Jon Freudenthal (SG Bergmann Borsig) 3. Jonas Wolf (Füchse Berlin-Reinickendorf) 
 3. Viet Le Hong (TTV Springpfuhl) 
 
3. Klasse A-Schüler  
1. Robert Rump (Köpenicker SV-Ajax) 
2. Janik Conrad (CTTC 70) 
3. Fin Schmidt (CTTC 70) 
3. Heinrich Hering (CTTC 70) 
 
 

Bundesranglistenturnier Top 12 Jugend / Schüler –  18./19.02.2017  – Eisenfeld (ByTTV) 
 
Schülerinnen Schüler 
1. Sophia Klee (HeTTV) 1. Kay Stumper (TTBW) 
2. Wenna Tu (TTBW) 2. Felix Wetzel (ByTTV) 
3. Alexandra Kaufmann (TTBW) 3. Mike Hollo (ByTTV) 
 6. Fernando Janz (Füchse Berlin-Reinickendorf) 
 
Mädchen Jungen 
1. Luisa Säger (TTBW) 1. Jannik Xu (HeTTV) 
2. Franziska Schreiner (ByTTV) 2. Tom Eise (TTBW) 
3. Gaia Monfardini (HeTTV) 3. Tobias Hippler (TTVN)
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